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  13. Juni 2025     NR. 12 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 18.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag um 
08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann keine 
Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 
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-2- 

Termine auf einen Blick 
 
 
Samstag, 14.06. und 
Sonntag, 15.06.2025    Jugendtag 
 
Donnerstag, 19.06.2025   Kirchengemeinde 
   Fronleichnam 
 
Freitag, 20.06.2025   Blaue Tonne 
 
Samstag, 21.06.2025   Sommerfest der Narrenzunft 
Mehrzweckhalle 
 
Dienstag, 24.06.2025   Restmüll und gelber Sack 
 
Donnerstag, 26.06.2025   Biomüll 
 

Wir bitten um Beachtung 
 

Das Sekretariat ist von Dienstag 17.06.2025 ab 15:00 Uhr – 27.06.2025 
geschlossen. 
In dringenden Fällen schreiben Sie uns bitte eine E-Mail:  
bm@gemeinde-untermarchtal.de oder rufen uns an 07393 917383. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 
 

Wasser- und Entwässerungsgebühren – 
2. Abschlagszahlung 2025 

 
Am 30. Juni 2025 ist die 2. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Abwassergebühr 2025 
zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung ergibt sich aus dem Bescheid über die 
Abrechnung 2024 bzw. bei geänderten Abschlägen aus der Mitteilung über die Anpassung 
des Abschlags. 
Wir weisen nochmals darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine Rechnungen 
erstellt werden. 
 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird der 
fällige Betrag zum 30.06.2025 abgebucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Buchungszeichens zu 
überweisen. 

 
 

mailto:bm@gemeinde-untermarchtal.de
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Wichtiger Stichtag: 30. Juni  
Der 30. Juni ist für die Städte und Gemeinden ein wichtiger Tag: Hier entscheidet sich,  
welche Finanzausgleichsmittel der Kommune vom Land zugewiesen werden. Berücksichtigt 
werden nur die Einwohner, die zum Stichtag melderechtlich registriert sind.  
Die Gemeinde appelliert daher, nicht nur vor dem Hintergrund der gesetzlichen Verpflichtung, 
sondern auch noch nicht gemeldete Einwohner pünktlich der Meldebehörde mitzuteilen.  
Für nicht oder verspätet gemeldete Einwohner verschenken „wir“ Geld an den Staat, das 
ansonsten letztlich auf Gemeindeebene über Steuern wieder von allen Einwohnern 
ausgeglichen werden muss.  
Deshalb: Wichtiger Meldestichtag: 30. Juni 2025! 

 

Gemeinderat 

 
Bericht von der Gemeinderatsitzung vom 10.06.2025 

 
TOP 1  Vor-Ort-Termin Friedhof – Neues Grabfeld 
Der Gemeinderat besichtigte vor Ort das neue Gräberfeld auf dem Gemeindefriedhof. Die Anlage 
für Urnen soll die sogenannten modernen Bestattungsformen ermöglichen. Es gibt anonyme oder 
halbanonyme Möglichkeiten der Bestattung. Das Konzept sieht vor, dass die Pflege des Grabfeldes 
bereits beim Kauf der Grabstelle kalkuliert und im Preis berücksichtigt wird. Die Pflege selbst 
erfolgt dann über die Gemeinde. 
Die Steinmetze Frau Freudenreich und Herr Möllner, die die Stelen Anlage errichtet haben, waren 
vor Ort und erläuterten nochmals einzelne Details. Es wurde mit dem Wachenzeller Dolomit ein 
heimischer Stein verwendet. Die Anordnung der Stelen symbolisiert die heimatliche Umgebung der 
Alb mit dem Donautal. Das Grabfeld ist für eine Lebensdauer von vielen Jahren konzipiert. Die 
Gestaltung trägt, zusammen mit dem heimischen Material, den kürzeren Transportwegen und der 
langfristigen Nutzung besonders auch dem Nachhaltigkeitsgedanken Rechnung. Neben der 
Funktion als Grablege ist das Feld aber auch bewusst künstlerisch geformt, sodass für Besucher 
ein optischer Mehrwert gegeben ist.  
Um auch den Angehörigen von sogenannten Sternenkindern eine Bestattungsmöglichkeit anbieten 
zu können, wurde in dem Grabfeld eine einzelne Stele hierfür besonders geformt.   
In der jetzigen Sitzung wurde festgelegt, dass auf Wunsch eine Namenstafel aus Bronze mit den 
Maßen 12 x 12 Zentimeter an einer Stelle angebracht werden kann.  
Auf Wunsch soll auch eine Namenstafel auf einem kleinen Steinquader, der dann direkt über der 
Urne abgelegt wird, möglich sein. Die Bestattungsmöglichkeit unter einem Steinquader wird im 
vorderen Bereich des rechten Grabfeldes erfolgen.  
Die Steinmetze werden für die Namenstafeln und die Steinquader noch ein Angebot übersenden. 
Ggf. wird die Gemeinde dann mehrere Steinquader auf Vorrat beschaffen, um bei der Belegung 
auch in künftigen Jahren ein einheitliches Bild zu bekommen.   
 
TOP 2  Protokoll der Sitzung vom 06.05.2025 
Das Protokoll der Sitzung vom 06.05.2025 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es ergaben sich 
keine Einwände. 
   
TOP 3  Bauvorhaben Flurstück 233 Bergstraße 
Auf Flurstück Nr. 233 in der Bergstraße wurde ein ursprünglich dort errichtetes Gebäude bereits 
abgerissen. Es soll hier ein neues Haus mit Garage errichtet werden. Der Gemeinderast erteilte 
dem Vorhaben das Einvernehmen.  
 
TOP 4  Bekanntgaben – Sonstiges 
 

- keine 
 

 
Im Anschluss an die Sitzung erfolgte eine nichtöffentliche Sitzung 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

 

B 311, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Unlingen und Datthausen 
 
Vollsperrung im Baustellenbereich von Montag, 23. Juni bis voraussichtlich Freitag, 04. Juli 2025 
 
Ab Montag, 23. Juni 2025, lässt das Regierungspräsidium Tübingen auf einer Länge von rund 1,9 
Kilometern den schadhaften Fahrbahnbelag der B 311 ab 
der Einfahrt zur Kiesgrube Wenzelburger bis zur Kreuzung B 311 / K 7545 Zell – Bechingen / Reutlingendorf 
erneuern. Während dieser Maßnahme ist die B 311 im Baustellenbereich voll gesperrt. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahrbahndeckenerneuerung bis Freitag, 04. Juli 
2025, abgeschlossen. Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, massiven 
Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung 
der Verkehrssicherheit und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich. 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
In Fahrtrichtung Ehingen wird der Verkehr ab Unlingen über Möhringen nach Dietelhofen, weiter nach 
Reutlingendorf und von dort zurück auf die B 311 geleitet.  
Die Fahrtrichtung Riedlingen wird über Zell, Bechingen auf die B 312 nach Riedlingen und von dort zurück 
auf die B 311 geführt. Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für die im Zusammenhang 
mit der Baumaßnahme entstehenden Verkehrsbeschränkungen. 

 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

 
Beratungstermine 2025  
Die Beratungstermine zu den Sprechtagen 2025 können ab sofort gebucht werden.  
Hinweise: Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich – hierzu Versicherungsnummer 
bereithalten.  
 
Unter der Telefonnummer 0731 92041-0 können Termine vereinbart werden:  
Bitte Personalausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen mitbringen.  
Nur Beratung für kürzere Sachverhalte - keine Antragsaufnahme möglich - zur Antragsaufnahme nutzen  
Sie unsere Online-Services oder wenden Sie sich bitte an die Ortsbehörde Ihres Wohnortrathauses.  
Die Termine des Jahres 2025 in Ehingen im  
Bürgerhaus Oberschaffnei,1. OG, Schulgasse 21, 89584 Ehingen:  
08.07., 12.08., 09.09., 14.10., 11.11., 09.12 
 

Bis zum 45. Geburtstag Rentenbeiträge nachzahlen -  
Rentenlücken rechtzeitig schließen und im Alter profitieren  
 
Im Durchschnitt starten Berufseinsteigerinnen und Berufseinsteiger zwischen Anfang und Ende 20 in den 
Job. Zuvor haben die jungen Menschen in der Regel ihre Schulausbildung oder ein Studium 
abgeschlossen. Zählen diese Zeiten etwa zur Rente? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) beantwortet die wichtigsten Fragen, ob Schul- und Ausbildungszeiten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung berücksichtigt werden und was heute unter 45-Jährige dafür tun 
könnten.  
Welche Ausbildungszeiten werden bei der gesetzlichen Rentenversicherung auf Antrag 
berücksichtigt?  
Ab dem 17. Geburtstag können Zeiten in denen eine Schule, Fach- oder Hochschule besucht 
beziehungsweise an einer berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahme teilgenommen wurde, als 
Anrechnungszeit mit insgesamt bis zu acht Jahren in der gesetzlichen Rentenversicherung berücksichtigt 
werden. Allerdings kommen diese Zeiten nicht automatisch in das Rentenkonto. Damit diese Zeiten 
angerechnet werden können, benötigt die DRV BW Unterlagen, zum Beispiel in Form von Zeugnissen, 
Schul- und Immatrikulationsbescheinigungen.  
Darüber hinaus können für bestimmte Ausbildungszeiten freiwillig Beiträge nachgezahlt werden.  
Welche Vorteile ergeben sich durch die freiwillige Zahlung?  
Die freiwilligen Beiträge erhöhen in der Regel den Rentenanspruch. Zudem können 
Mindestversicherungszeiten – auch Wartezeiten genannt – erfüllt werden, um eine Altersrente 
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gegebenenfalls vorzeitig in Anspruch nehmen zu können. Ob sich eine Nachzahlung der Rentenbeiträge 
für Sie lohnt, erfahren Sie im DRV BW-Beratungsgespräch.  
Für welche Ausbildungszeiten können zusätzliche Beiträge eingezahlt werden?  
Für folgende Zeiten kann eine Beitragsnachzahlung beantragt werden, wenn diese noch nicht mit 
Beiträgen belegt sind:  
·        Zeiten der schulischen Ausbildung zwischen dem 16. und 17. Lebensjahr.    
·        Zeiten der Schul- und/oder Hochschulausbildung ab dem 17. Lebensjahr, die wegen 
Überschreitens der maximal anrechenbaren acht Jahre nicht als Anrechnungszeit anerkannt werden 
können.  
·        Studienzeiten nach dem Abschluss bis Studienende. Aber auch Zeiten, in denen promoviert oder 
ein Aufbau-, Zusatz- und Ergänzungsstudium absolviert wurde.  
Bis wann ist eine Zahlung möglich und wie beantrage ich diese?  
Die Nachzahlung kann nur bis zur Vollendung des 45. Lebensjahres beantragt werden. Ausnahmen 
können bei Nachversicherung oder Ausscheiden aus einer Beschäftigung, in der Sie von der 
Versicherungspflicht befreit waren, gelten. Sie können über die Online-Services einen „Antrag auf 
Nachzahlung von freiwilligen Beiträgen für Ausbildungszeiten“ (Formular V0080) stellen.  
Wie hoch ist die Nachzahlung?  
Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 103,42 Euro und 1.497,30 Euro wählbar (Stand 2025). 
Bei zugelassener Teilzahlung (höchstens fünf Jahre) richtet sich die Höhe der Rate nach den aktuellen 
Werten im Jahr der Zahlung der Rate. 
Information und Beratung  
Über die Online-Dienste der Deutschen Rentenversicherung können Sie den Antrag V008 elektronisch 
stellen unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0080  
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video oder vor Ort unter www.drv-
bw.de/kontakt – hier finden sich auch die Adressen der ehrenamtlichen Versichertenberatenden 
aus der eigenen Nachbarschaft.  

 
 

SCHULE 
 
Fußballtag mit 3 Grundschulen und dem FC Marchtal 
 
Obermarchtal. (hi) Ein Tag Fußball, das begeisterte die Schüler und Schülerinnen der Grundschulen von 
Ober- und Untermarchtal sowie Lauterach zusammen mit dem Kooperationspartner FC Marchtal. Zu 
Beginn sangen die Schüler gemeinsam mit ihrem Lehrpersonal gleich zur Einstimmung den Song „All 
together“. Damit traf der Leiter der Veranstaltung, Matthias Hänle, Jugendleiter des FC Marchtal gleich in 
das frohgestimmte Herz des Jungvolkes aller Schüler. FCM-Helfer waren Sarah Bückle, Lukas 
Glockmann, Valentin Teschner und Samuel Köberle. Vom Kooperationspartner Grundschulen waren dies 
Rektorin Margot Frankenhauser, GS Obermarchtal und Rektorin Stefanie Illenberger von den GS 
Untermarchtal und Lauterach.  
Weitere Unterstützungskräfte kamen vom Klassen- Lehrerbereich beider Grundschulen sowie von der 
Franz-v-Sales-Realschule und dem dortigen Aufbaugymnasium. 

 

 
 
 

http://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0080
http://www.drv-bw.de/kontakt
http://www.drv-bw.de/kontakt
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Es waren insgesamt 121 Schüler die an diesem „Sepp-Herberger-Fußballtag“ dem runden Ball 
nachgejagten und diesen möglichst geschickt beim dribbeln, schießen und passen ins Tor zu treffen. 
Doch außer diesen balltechnischen Fertigkeiten soll unbedingt das Zusammenspiel mit rücksichtsvoller 
Fairness am Ball und seinem Gegenüber entstehen. Dann kommt Spaß und ein Wirgefühl ins Team. Bei 
einem internen Fußballturnier in der Halle und auf dem Sportplatz sah man schon den einen oder 
anderen Schüler talentiert aufspielen. Dies in einzelnen Klassenstufen und insgesamt an diesem 
Fußballtag führte zu einem DFB-Schnupperabzeichen, einer Erinnerungsmedaille und Urkunden-
Überreichung. Letztere wird dann später in der Klasse nachgereicht.  
Bei der Medaillenüberreichung an jeden teilnehmenden Schüler und Schülerin bedankte sich Matthais 
Hänle vom FC Marchtal als Gesamtleiter und die gastgebende Schulleiterin der Sixtus-Bachmann-
Grundschule Obermarchtal, Margot Frankenhauser  bei allen Schülern, den Helfern und der Gemeinde 
Obermarchtal  für die Überlassung der erforderlichen Sportanlagen am Ort.  

 

Vereinsmitteilungen 
 

Füranand & Mitanand  
 
Wir würden gern für die Untermarchtaler Kinder in den Sommerferien ein Ferienprogramm 
anbieten. 
Hast Du eine gute Idee? Möchtest Du uns unterstützen? 
Dann komm doch am Mittwoch den 25.06.2025 um 15.00 Uhr ins Nebenhaus des 
Rathauses Untermarchtal. 
 
Wir freuen uns auf Dein kommen. 

 

Fronleichnamsfest in der Mehrzweckhalle in Untermarchtal 

Am Donnerstag, 19.06.2025 findet die diesjährige feierliche Eucharistiefeier zu Fronleichnam in der 

Klosterkirche in Untermarchtal statt. Im Anschluss der Prozession zu den Altären in Untermarchtal, 

lädt die Pfarrgemeinde zum Mittagessen in die Mehrzweckhalle in Untermarchtal ein. 

In diesem Jahr wird von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr außer dem Mittagessen auch das Lautertal Eis 

zum Kauf angeboten. 

Alle sind rechtherzlich dazu eingeladen. 
 

Der „Latzmann“, ein uralter Brauch am Pfingstmontag 
 
Untermarchtal. (hi) Es ist die Jahreszeit „Frühling“ die diesen Brauch im Dorf an der Donau jedes 
Jahr aufs Neue erstrahlen lässt. Nicht so groß und bombastisch, sondern klein aber fein wurde 
auch dieses Jahr der „Latz“ mit seiner Kegelform und seinem Grundmaterial aus nachwachsendem 
Schilf und herrlichen Frühjahrsblumen geschmückt. Tage zuvor wurde das Grundgerüst des Latzes 
hergestellt und schon auf den Auftritt vorbereitet. Zur leichteren Bewegung auf der Straße werden 
auch kleine Räder am Dreibock angebracht.  Die jungen Burschen sammeln dann Frühlingsblumen 
aller Art und besonders die Pfingstrose stand heuer in voller Pracht zur Verfügung. Farne werden 
am Kegel unterlegt und alles was am Kegel angebracht wird, befestigen die Jungen mit feinem 
Draht.   
Diese Schmückung des „Latz“ geschieht sorgfältig aber erst am Pfingstmontagmorgen in aller 
Herrgottsfrühe. Frisch müssen dabei alle Blumen sein. Das war heuer ein wirkliches prachtvolles 
Aussehen, das mit den dankenswert gespendeten Blumen so vorzüglich gelang. Bevor s los geht 
dann noch eine Probevorsprechen der knackigen Sprüche und das Ordnen der Kleidung der 
Latzbuben. So zum Beispiel des Teufels Spruch: „Mei Vater und mei Mutter hant gmoint, i sei scho 
lang verdammt, drweilscht ben i dr best Ma uff dr ganza Welt“ !  
Mit dem festlich geschmückten „Latz“ geht es dann am frühen Morgen des Pfingstmontages auf 
Tour durchs Dorf und mit Sprecherhalt an jedem Haus. Es spricht jeder Latzbube sein Sprüchlein 
vom Läufer an der Spitze über den Trabanten, Eiersammler, Hexe und Teufel, Treiber und 
Schmalzsammler, denn schließlich erwarten die Jungen ein herzhaftes Mahl bei den 
Schmalzküchle.  
Diese bäckt eine oder mehrere Mütter der Jungen zusammen in einem Haus. Der Appetit dazu 
fehlt nicht, denn schließlich gibt’s zu den Küchla noch eine Vanillesoße und Apfelmus. So gestärkt 
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geht es nach diesem Mahl in die zweite Halbzeit, schon deswegen, weil das Dorf an Häuser 
gewachsen ist.  
  

 
 

Dann war dieses Jahr eine besondere Begegnung durch die Straßen; denn auf dem schön 
gelegenen Radlerrastplatz über der Donau mit Schloßblick, hatte sich eine große Gruppe von 
Radtouristen zur Rast niedergelassen. Dies entging den Latzbuben nicht. Sie trugen auch den 
Radlern ihre Sprüche vor und ahnten aber nicht, dass diese kein Wort daraus verstanden. Jene 
Radler kamen aus dem fernen Mittelamerikanischen Land Costa Rica und spanisch wäre jetzt eine 
vorteilhafte Sprache. Aber dennoch; der Vortrag gefiel und jene spendeten herzlichen Beifall. Ja 
und wie soll das mit einer Spende für die Latzbuben geschehen? Spontan fiel einem der Buben der 
Begriff von „Moneten“ ein, Ja dann war alles auf Spanisch geklärt, „Monetas“ und sogleich 
wechselte ein Schein Schweizer Franken seinen Besitzer!  Ein Dankeschön erklang zusammen mit 
einem freundlichen Ciao auf Spanisch und Tschau! Zum Feierabendessen hatten dann die Mütter 
und Oma Toni noch tolle Rote Würste für die Hungrigen vorbereitet. Die schmeckte besonders gut 
zusammen mit dem Dank an all jene, die zum Tagesablauf so fleißig gesorgt haben und dem 
„Latz“ im nächsten Jahr ein Wiedersehen. 
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Historisch 
 

Kleinkunstwerke „Lourdesgrotte Untermarchtal“ und „Gefangener Heiland“ 

Untermarchtal. (hi) In letzter Zeit und besonders im Marienmonat Mai 2025 häuften sich aus der Bevölkerung 
die Anfragen über den Bestand und besonders die historische Herkunft der beiden Untermarchtaler 

Kleinkunstwerke der „Lourdesgrotte Untermarchtal“ und in dessen unmittelbarer Nähe bestehenden 
Kleinkunstwerk des „Gefangenen Heiland“.  

Beide Kunstwerke sind im klösterlichen Waldbezirk „Wenge“ zu finden und sind beides lauschige, ruhige Oasen, 
wie geschaffen für Kunst- und Naturliebhaber an der Donau.  

Aus der Chronik des Klosters Untermarchtal als Besitzer dieser Kleinkunst haben wir von Schwester Maria Karin 

Weber, Generalvikarin und Provinzvikarin der Untermarchtaler Ordensschwestern vom Heiligen Vinzenz von Paul, 
nun nachstehende umfassende Auskunft erhalten und bedanken uns dafür sehr.  

Die Lourdesgrotte Untermarchtal war um die Jahrhundertwende 1900 Abstellort unter einer überdachten 
Jurafelshöhle, für den Gemeinde-Schneebahnschlitten.  

Da dann das Kloster Untermarchtal Besitzer dieses dortigen, herrlichen, ehemals Waldbesitz der Freiherren von 

Speth und der Felsgrotte wurde, besannen sich Künstler und Lehrer Vögele am 29. April 1908 bei einer 
Besprechung und Besichtigung dieser wunderbaren Naturlandschaft mit der dortigen Felsgrotte vor Ort. Der 

Vorschlag von Vögele lautet so:  
Sein besonderes Geschick bestand darin, dort in der Felshöhle entsprechende „künstliche Tropfsteine“ zu formen 

und diese an der ziemlich flachen Felsdecke als Tropfsteingebilde zu installieren. Offenbar konnte er die 
Schwestern von seiner „Grottenkunst“ überzeugen und verwies auch auf seine bereits anderswo geschaffene 

Grottenkunst. Zum Schluss des Maimonat 1908 am 30. Mai fand abends schon eine Prozession mi Lampions zur 

Lourdesgrotte statt. Dann ist am 20. August 1908 folgendes zu lesen: Heute Morgen wird die Muttergottesstatue 
in die Lourdesgrotte gebracht und aufgestellt. Sie ist aus der Mayerschen Kunmstanstalt in München und von 

unseren Schwestern gefasst worden. Die Augen der Statue wollen nicht ganz befriedigen, heißt es in der 
Chronik. 

Am Fest Maria Geburt dem 8. September 1908 fand dann die feierliche Einweihung der Statue und der Grotte statt.  

 

   

     
 
Am Mittag dieses Tages bewegte sich eine Prozession von Schwestern, Zöglingen, Postulanten, 

Guthirtenmädchen, die Exerzitantinnen und die Ortspfarrei zur Grotte.  
Die Weihe wurde von H.H. Pfarrer und Beichtvater Rehm vorgenommen. Pater Paul Sondergeld predigte über das 

Save Regina, den Gruß an die Gottesmutter Maria, nach Form und Inhalt die schönste Muttergottespredigt, die bis 
dahin hier gehört wurde. Zugegen an der Weihe waren Patres aus Gorheim und Pater Prior Reile von Wörishofen. 

Der Chor singt das bekannte Ave Maria. Abends noch Lichterprozession bei elektrischer Beleuchtung der Grotte 

Zum Kleinkunstwerk des „Gefangenen Heiland“ unweit der Lourdesgrotte  steht folgender Chronikvermerk: 
Gefangener Heiland.. 

Wieder am Feste Marai Geburt, ein Jahr vor der Lourdesgrottenweihe am 8.September 1907 bewegte sich eine 
Prozession nach Maria Hilf, dort ein Offizium also ein Gebet. Dann zurück über den „Kerker“, wie damals der Ort 

beim „Gefangenen Heiland“ hieß. Im Laufe jenes Jahres wurde diese kleine Kapelle mit der lebensgroßen Figur 

Christi, der lieber Herr gefesselt und blutüberströmt, errichtet und bei mehreren Prozessionen besucht. Der Weg 
dorthin ist ein herzerfrischender Gebetsgang durch Wald und Wiesen.  

Diese beiden Untermarchtaler Kleinkunstwerke fügen sich harmonisch in die Reihe der oberschwäbischen 
Lourdesgrotten und Kleinkunstwerke ein. 
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Was sonst noch interessiert 
 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 
„Quinoa – ein Super-Food!?“ 
So lautet die Überschrift von unserer Führung am Freitag, 18.07.2025 (nachmittags). Den Termin 
bitte vormerken. Nähere Infos folgen.  
 
Vorsitzende Andrea Fischer 

 

 
 

 

 



 

 
-11. 

 

Einladung zum Besuch der 
 Keltenstadt Heuneburg-Pyrene                                                                      
liegt zwischen Binzwangen und Hundersingen. 
Samstag, 14. Juni 2025. 
13.00 Uhr: Bildung von Fahrgemeinschaften an der Lautertalhalle in Lauterach. Wer nicht 
selber fahren will oder kann, sollte sich telefonisch melden bei Wolde Mammel  
07375/9225312. 
14.00 Uhr: Treffpunkt auf dem Parkplatz an der Heuneburg. 
Der Eintritt kostet 5.-€. Die Führung bekommen wir kostenlos -vergelts Gott- von der 
Archäologin Frau Sabine Hagmann, die selber an der Rekonstruktion der keltischen 
Burganlage mitgearbeitet hat. 
Unsere keltische Vergangenheit begegnet uns zwar durch die vielen Grabhügel in den 
Wäldern rund um Lauterach, oder die Keltenschanze hoch über dem Wolfstal, aber erst 
durch die Ausgrabungen auf der Heuneburg wissen wir viel über das Alltagsleben dieser 
Menschen vor über 2500 Jahren. 
Wer mehr über unsere antiken Vorgänger erfahren will, erlebt bestimmt einen spannenden 
Nachmittag. 
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30 Jahre FiZ in Allmendingen – Wir feiern Jubiläum! 
Save the Date: 1. bis 3. August 2025 

 

Feiern Sie mit uns 30 Jahre FiZ! 

 

Freuen Sie sich am Freitag, 1. August 2025 auf einen stimmungsvollen Tanzabend mit der Band 

RockBar auf dem Rathausplatz! 

Für das leibliche Wohl sorgt Wolfes Hofladen mit leckeren Spezialitäten. 

Erfrischungen gibt es an den Getränkeständen des FiZ-Ausschusses. 

Das Programm am Samstag und Sonntag findet wie gewohnt statt.  

Wir freuen uns auf ein unvergessliches Fest mit Ihnen!  
Ihr FiZ-Ausschuss  

 

 

     



 
 

 

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung        

    St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589      

       E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                    Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 15.06.2025 bis 29.06.2025 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen 
Tel. 0737592131 

 

Dreifaltigkeitssonntag Hochfest 
Sa 14.06. 19.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  20.00 Uhr  Mediative Wort-Gottes-Feier, Klosterkirche 
 

So 15.06. 08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Neuburg 

  09.00 Uhr  Fest-Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

     - mit Fronleichnamsprozession - 

09.00 Uhr  Morgengebet, Klosterkirche 

  10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

14.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 

Mo 16.06. 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 

Di 17.06. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 09.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Rechtenstein 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr  Vesper Klosterkirche 
 

Mi 18.06. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr  Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Klosterkirche  
 

Do 19.06. Fronleichnam 
09.00 Uhr  Festmesse mit Prozession, St. Urban Obermarchtal 

09.00 Uhr  Fest-Wort-Gottes-Feier mit Prozession, Reutlingendorf 

09.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Prozession, Klosterkirche 

 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 
 

Fr 20.06. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  19.00 Uhr  Friedensgebet, Klosterkirche 

18.30 Uhr  Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban  

   Obermarchtal 



 

 

 

19.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, St. Urban Obermarchtal 

Sa 21.06. G Aloisius Gonzaga 

  07.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche  

14.00 Uhr  Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

    

12.Sonntag im Jahreskreis 
Sa 21.06. 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche   

 

So 22.06. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

. 08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr  Fest-Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 23.06. 19.00 Uhr  Eucharistiefeier (Vorabendmesse), Klosterkirche 

 

Di 24.06. H Geburt Johannes des Täufers 

 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Datthausen 

19:00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Mi 25.06. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr  Vesper/ Anbetung bis 20.00 Uhr, Klosterkirche 

 

Do 26.06. 07.30 Uhr  Schülerwortgottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

09.00 Uhr  Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 27.06. H Herz Jesu 
06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

18.30 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

18.30 Uhr  Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban  

  Obermarchtal 

19.00 Uhr  Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Sa 28.06. 07.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

14.00 Uhr  Beichtgelegenheit, Klosterkirche  

13.Sonntag im Jahreskreis  Peters-Pfennig-Kollekte   
Sa 28.06. 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

So 29.06. H Petrus und Paulus 

  08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  09.30 Uhr  Festgottesdienst, Münster Obermarchtal 

  10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

  



 

 
  

Einladung zur Fronleichnamsprozession  
und Pfarrfest der Kirchengemeinde  
St. Andreas am 19. Juni 2025 
 
Die Fronleichnamsprozession findet in guter  
Tradition im Wechsel zwischen der Pfarrgemeinde  
St. Michael, Neuburg/Lauterach und St. Andreas,  
Untermarchtal statt.  
2025 obliegt nun die Durchführung der Fronleichnams- 
Prozession der Pfarrgemeinde St. Andreas Untermarchtal, 
in Zusammenwirken mit Herrn Spiritual Udo Hermann  
und den Schwestern des Klosters Untermarchtal.  
 
Beginn ist um 9.30 Uhr mit dem Festgottesdienst in der Klosterkirche. Anschließend findet 
die Fronleichnamsprozession mit 4 Altarstationen durch Untermarchtal statt. 
 
Nach dem Abschluss der Fronleichnamsprozession an der 4. Altarstation lädt die 
Pfarrgemeinde zum Pfarrfest in die Mehrzweckhalle in Untermarchtal zum Mittagessen 
ein. 
Wir bieten Maultaschen (Fleisch/Gemüse) mit Kartoffelsalat, Spätzle mit Soß aus der  
 
Klosterküche und zum Nachtisch ein leckeres  
 
 
Wir laden alle Erwachsene, aber auch Kinder und Jugendliche der Pfarrgemeinden St. 
Andreas und St. Michael sowie alle Schwestern und auch Gäste des Klosters zu diesem 
besonderen Festtag ein und freuen uns auf die Begegnung beim Pfarrfest nach der 
Fronleichnamsprozession. 
 
Der Erlös aus dem Pfarrfestes möchten wir in diesem Jahr für Arbeit der Ministrantinnen 
und Ministranten der KG St. Andreas und im Kloster verwenden. 
 
Kirchengemeinderat St. Andreas Untermarchtal 
 

 

aus dem Jahresprogramm 2025 
der Dekanatsgeschäftsstelle 
 

Hinweise für kirchliche Mitteilungen 
Ignatianische Impulse: „Kämpfen, ohne meiner Wunden zu achten“ 

Am Dienstag, 24. Juni, 19.30 Uhr geht es im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm um die Frage, wie Beten das 

Durchhaltevermögen und die Entschlossenheit stärken kann. Ignatius bat Gott in großer Not um die Fähigkeit, zu 
„kämpfen, ohne meiner Wunden zu achten“. Er war bei einer Schlacht selbst schwer verwundet worden und die 

Wunden wurden für ihn Luken der Hoffnung und Schlüssel zu einem neuen Leben. Wunden und Wunder sind 
wörtlich sich nah. Es gibt im Blick auf die eigenen Wunden bisweilen ein Selbstmitleid, eine ständige Betroffenheit, 

was mir angetan wurde und wird, so dass das Leben nicht mehr fließt, sondern in der Vergangenheit festklebt. 

Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel erschließt die Zusammenhänge. Ein Link für Online-Teilnahme und 
Telefonnummer zum Mithören sind über Tel.: 0731/9206010 und E-Mail: dekanat.eu@drs.de erhältlich. 

Mandolinenkonzert mit Bachs Goldberg-Variationen 
Am Sonntag, 29. Juni, 17.00 Uhr gibt Dr. Wolfgang Steffel in der Wiblinger Nikolauskapelle auf dem Friedhof ein 

Mandolinenkonzert. Unter dem Titel „Bachs Goldberg und Bibers Rosenkranz“ spielt er aus den Goldberg-

Variationen, die Bach für Johann Goldberg auf Wunsch dessen gräflichen Herren komponierte, „dass er dadurch in 
seinen schlaflosen Nächten ein wenig aufgeheitert werden könnte.“ Auf der sanften Mandoline klingt diese 

ursprünglich für Cembalo geschriebene Musik exquisit. Heinrich Ignaz Franz Biber (1644-1704) schrieb 
Meditationen zum Rosenkranz. Beim Gesätz „Jesus, der von den Toten auferstanden ist“ hallt ein Echo aus dem 

leeren Grab wider, um in einen getragenen Osterchoral zu münden. Verse zum Rosenkranz aus der Feder des 
irischen Poeten und Theologen John O’Donohue vertiefen das Erleben. Ohne Anmeldung bei freiem Eintritt. Infos 

unter Tel.: 0731/9206010 und E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 

 



 

 

SV Untermarchtal 

Endlich wieder 

 

Zeltlager 
 

Wir treffen uns am Donnerstag, den 31.07.2025 morgens um 9:30 Uhr am Infozentrum in Untermarchtal 

und starten dann mit den Fahrrädern in Richtung Dietershausen. 

Die Kinder sollten mit einer vollen Trinkflasche, sowie mit einem verkehrstauglichen Fahrrad ausgestattet 

sein. Der Helm darf natürlich auch nicht fehlen. 

 

Der Transport vom Gepäck wird wie jedes Jahr von uns organisiert. Dieses wird vor Ort verladen. Wir 

freuen uns über jegliche Kuchenspenden, diese sollten jedoch aufgrund der Haltbarkeit trocken und ohne 

Sahne sein. 

 

Für die Komplettverpflegung fallen Kosten in Höhe von 65€ an. Diese werden dann vor Ort beglichen. 

Zu beachten gibt es, dass die Getränke extra bezahlt werden müssen. (1,50€ pro Getränk) 

 

Teilnehmen dürfen alle Kinder von 9-18 Jahren 

 

Am Sonntag gegen ca. 16:00 Uhr werden wir dann wieder in Untermarchtal ankommen. 

 

Solltet ihr noch irgendwelche Fragen haben könnt ihr euch gerne bei mir melden 

(Handynummer: 01523 8058556) 

  

Ich hoffe, dass ihr euch genauso auf die Tage freut wie wir. 

 

Viele Grüße von eurem Zeltlagerteam 

 

Merke: 
 

-  Während des Zeltlagers unterliegen die Teilnehmer und Teilnehmerinnen der  Aufsichtspflicht 

der Betreuer und haben sich an die Anweisungen dieser zu halten. 

-  Der Genuss von Alkohol und Zigaretten ist verboten (Jugendschutzgesetz) 

- Die Teilnehmer dürfen den Zeltplatz nur unter Anweisung der Betreuer verlassen 

- Mädchen und Jungen müssen in getrennten Zelten schlafen. 

 

Bei Missachtung der oben genannten Regeln werden die Betroffenen vom Zeltlager ausgeschlossen. 

 

Zu erledigen/Packliste: 

Das Fahrrad sollte auf Verkehrstauglichkeit überprüft werden (Licht, Ketten, Bremsen, Sattel, etc.) 

Fahrradhelm auf perfekten Sitz prüfen. 

Regenjacke für die Fahrt sicher verstauen. 

Gefüllte Trinkflasche für die Fahrt 

Alle Gepäckstücke sollten mit dem Namen gekennzeichnet sein. 

 

Genügend Wechselklamotten (T-Shirts, Pullover, kurze sowie lange Hosen, Socken) 

 

Feldbett oder ähnliches 

Kissen      Handtücher 

Schlafsack      Sonnencreme 

Isomatte      Taschenlampe 

Regenjacke      Persönliche Dinge 

Warme Jacke     Kopfbedeckung 

Turnschuhe 

Badesachen 

 

 

 



 

 

 

ANMELDUNG: 
 

Mein Sohn/meine Tochter darf am Zeltlager des SV Untermarchtals vom 31.7.- 03.08. in 

Dietershausen teilnehmen 

 

_____________________________________________________________________ 

Familienname 

 

_______________________  ________________ 

Vorname    Geburtsdatum    

 

_______________________  ________________ 

Vorname    Geburtsdatum     

 

_______________________  ________________ 

Vorname    Geburtsdatum    

  

 

Mein Kind/meine Kinder müssen folgende Medikamente einnehmen: 

 

_____________________________________________________________________ 

 

Sonstige Krankheiten Allergien etc.  : 

 

_____________________________________________________________________ 

 

 

 

Wir wären bereit beim Zeltaufbau/Abbau unterstützend tätig sein  ja/nein 

 

Im Notfall sind wir unter folgender Telefonnummer zu erreichen: ________________ 

 

 

 

 

_________________     _____________________________ 

Datum       Unterschrift Erziehungsberechtigter 

 

 

Gerne dürft Ihr die Anmeldung im Infozentrum in Untermarchtal abgeben oder mir per Mail an 

alindermeir@web.de schicken 

 

Wir freuen uns auf euch! 

 

 

mailto:alindermeir@web.de

